Liebe LeserInnen,

diese Ausgabe erreicht Sie zu Beginn eines neuen Jahres, das weitreichende geopolitische und somit auch wirtschaftliche Veränderungen mit sich bringt. Wir fragten einige der führenden Branchenexperten nach ihren Erwartungen, Hoffnungen und Sorgen. Sie antworteten auf vielfältige und inspirierende Art und Weise – der übergeordnete Tenor jedoch war immer derselbe: Lernen Sie Ihre Kunden bis ins kleinste Detail kennen und bieten Sie einzigartige Produkte an, dann wird alles halb so schlimm. Es gibt viele Wege, Ihre Kunden kennenzulernen – von Online-Analysetools über Treue-Apps bis hin zu Fokusgruppen. Allerdings scheinen die Retailer im Interview in dieser Ausgabe einer Meinung zu sein: Es gibt eine bewährte Tradition, die immer zieht – verbringen Sie mehr Zeit in Ihrem Geschäft.

Im Zeitalter der Instagram-Kultur und Marktübersättigung sehnen sich Konsumenten nach Individualität und Originalität. Das bedeutet für Retailer, dass sie Augen und Ohren ständig nach neuen Marken und Limited Editions offen halten müssen: Wie immer finden Sie eine umfassende Auswahl in unserem Lookbook, den Labels to Watch sowie der Rubrik Next Generation. Trotz der großartigen Referenzen dieser Brands sind Investitionen in neue Namen immer ein Risiko. WeArs Redaktion widmet sich konstant der Frage, wie man sich exklusive und einzigartige Produkte bei minimalem Risiko sichert, ob durch Partnerschaften mit etablierten Designern im Rahmen von Capsule Kollektionen, Personalisierungsangebote direkt in den Läden oder die Zusammenarbeit mit einem aufstrebenden Designerkollektiv. 

Manche Produktkategorien verdienen derzeit besonders viel Aufmerksamkeit. Eine davon ist Denim, der gerade ein Riesen-Comeback feiert, und Activewear, deren wachsende Rolle von einigen unserer Experten hinterfragt wurde. Außerdem sollte man nicht den bereits erwähnten Athleisure-Trend vergessen, der nicht nur Mode, sondern auch die Textilbranche bestimmt: Unser Fabric Report fasst die neuesten Entwicklungen für Sie zusammen.

Hören Sie niemals auf, ein unverwechselbares und vielseitiges Markenportfolio zu pflegen: Vergessen Sie dabei auch nicht Ihre Store-Umgebung, die genauso außergewöhnlich, flexibel und in der Lage sein sollte, auf Kundenwünsche zu reagieren. Unser Storebook liefert Ihnen dazu einige tolle Ideen.

Da die Fachmessesaison für H/W 2017 vor der Tür steht, freuen wir uns Ihnen bekannt zu geben, dass WeAr einen privaten Members Club für wichtige internationale Einkäufer gegründet hat. Dieser Club hilft bei individuellen Anfragen und gibt Reisetipps. Wenn Sie sich für die Aufnahmebedingungen des Clubs interessieren, kontaktieren Sie uns bitte via E-Mail an sv@wear-magazine.com.

Wenn 2017 wirklich das Jahr der großen Veränderungen ist, lassen Sie es uns zu einem Jahr voller positiver Umbrüche machen, die dazu führen, dass Kundenwünsche erfüllt und Lösungen für akute Probleme der Branche gefunden werden.

Wenn die Modeindustrie gemeinsam an einem Strang zieht, profitiert auf lange Sicht jeder Einzelne von uns.

Wie immer wünschen wir Ihnen von Herzen gute Geschäfte,

Jana Melkumova-Reynolds und Shamin Vogel

Redaktion
